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(versteckt durch Zippie, November 2008) 
 
 
Ort:  Lützelsachen – Weinheim 
 
Start:  Schützenhaus 

Dornbachweg – Ecke Panoramastr. der 
Ausschilderung Richtung Schützenhaus 
folgen, Parken auf dem Parkplatz hinter dem 
Schützenhaus 

 
Dauer: 1 ½ Stunden 
 
Strecke:  mittel 
 
Hilfsmittel:  Schreibzeug, Kompass 
 
Einkehrmöglichkeiten: 
 

 Gaststätte “Alte Pfalz”, Wintergasse 47, Weinheim-Lützelsachsen an der Bergstrasse, 
Baden-Würtemberg 

 Hotel-Restaurant Schmittberger Hof, Weinheimerstr. 43, D-69469 Weinheim-
Lützelsachsen a.d.B. www.schmittberger-hof.de 

 

Beim Hexentanz  

Im Bannwald bei Weinheim befindet sich der Geiersberg, zu dem an Walpurgis die Hexen der 
ganzen Umgebung fliegen. Vor allem die Hexen aus dem Weinheimer Hexenturm sind dabei 
- sie schmücken sich mit Federn, haben Männerhosen an und schwingen sich so auf die 
Besen, um zum Hexentanzplatz zu reiten.  

Kurz vor dem Gipfel des Geiersberger Kopfes liegt ein großer Findling, der mit einer dicken 
Moosschicht bezogen ist. Hierauf steht der Teufel, der mit einem Zauberstab fröhlich den 
Hexentanz dirigiert. Eine Stunde, bis Mitternacht, dauert der Wilde Tanz; um Punkt 
Mitternacht sind die Hexen dann alle wieder verschwunden. 
(Quelle: kultplatz.blogspot.com/2007/01/sagen-aus-weinheim.html) 

Lützelsachsen ist ein bevorzugter Wohnort und hat mit hervorragenden Wohnlagen zwischen 
108 und 198 m Meereshöhe wesentlich dazu beigetragen, dass Weinheim und seine 
Stadtbezirke neben Garmisch-Partenkirchen die deutsche Mittelstadt ist, in der man gerne 
wohnen würde. Vom Geiersberg, Lützelsachsens Hausberg, hat man aus 332 Metern einen 
herrlichen Ausblick auf Pfälzer Wald und Vogesen,  Taunus und Hunsrück. Übrigens: 
Lützelsachsen ist gleichweit von Basel und Düsseldorf, Verdun und Erfurt entfernt. 
(Quelle: www.weinheim.de) 
 
Wir wünschen Euch viel Spaß bei dieser kleinen Wanderung! 



Clue: 
 
Wann wurde der Sportschützenverein Lützelsachsen gegründet? _ _ _ _ = ABCD 
 
Folgt dem Weg am nördlichen Ende des Parkplatzes. Nach ca. 55 Schritten geht in Richtung  
D * 100 + C * 10 = _ _ _ Grad und folge dem Weg. Wenn ihr am Ende der kleinen Steigung 
ein Wurzelgeflecht auf der linken Seite seht, seid ihr richtig. 
 
Jetzt folgt dem Weg und sucht eine dicke Buche, die auf der linken Seite des Weges steht. 
Auf Ihr findet ihr ein Herz mit einem ‚T’. Wann war A.I. hier bei der Buche? (nur Tag und 
Monat, Jahr ist nicht gut lesbar) _ _ . _ . = E . F. 
 
Folgt dem Weg weiter, bis Ihr an eine Kreuzung mit einem Grenzstein kommt. Hier geht ihr 
weiter in Richtung E * F + A + B + D = _ _ Grad. Wenn Ihr nach einiger Zeit auf der rechten 
Seite einen Baum seht, der sich teilt und viele Verwachsungen hat, dann seid ihr richtig 
unterwegs. 
 
Ihr kommt dann an eine Kreuzung mit einer Bank. An dieser Stelle geht weiter in Richtung  
( E – D ) * F  = _ _ Grad. 
 
Nach kurzem Weg bergauf kommt Ihr erneut an eine Wegkreuzung mit 4 Wegen. Hier schlagt 
bitte den Weg in Richtung Osten ein. 
 
Wenn ihr auf eine Kreuzung mit einem Hohlweg stoßt (auch erkenntlich durch die 
Wegmarkierung C * D = _ = G dann wendet euch in Richtung ( E – C ) *  ( A + B ) = _ _ _ 
Grad und folgt dem Weg mit der Markierung G. 
 
Nach einiger Zeit kommt Ihr auf eine Wegkreuzung von 5 Wegen mit einer Bank. Wenn Ihr 
Euch auf die Bank setzen würdet, wäre der Weg rechts von Euch derjenige, den Ihr jetzt bis 
zum Aussichtsturm gehen sollte. Hier oben ist ein guter Moment zum Erholen und für eine 
Erfrischung.  
( Falls jemand den Findling aus der Beschreibung der ersten Seite findet, schickt mir doch 
bitte eine Email. ) 

  
Auch hier müßt Ihr ein paar Informationen 
einsammeln: 
Wie hoch über dem Meeresspiegel ist dieser 
Punkt: _ _ _ m = H. 
Wieviele Pfosten tragen das Dach der Hütte: _ _ = 
I. 
Wann wurde der Männergesangsverein gegründet: 
_ _ _ _. Quersumme = _ _ = J. 
 
 
 

Nach der Erholung geht bitte an den zwei Bänken mit dem Tisch vorbei auf dem Weg in 
Richtung Süd-Osten (schnell in Richtung Nord-Ost drehend) weiter, wieder zurück zur 5-
Wege-Kreuzung mit der Bank. Hier geht bitte den Weg hinunter, den wir gekommen sind.  
 



Aufgepaßt: Wir suchen jetzt eine Weggabelung, wo der Weg G nach rechts weitergeht und 
hierzu Pfeile auf die Bäume gemalt sind. Hier geht Ihr in Richtung 270 Grad. Wenn sich nach 
einigen Metern mitten auf dem Weg ein Baumstumpf befindet, seid ihr richtig unterwegs. 
 
Nach dem Abstieg kommen wir auf eine 4-Wege Kreuzung, hier geht es weiter in Richtung  
J * I – 2 * J. Folgt diesem Weg ein ganzes Stück, dann trefft Ihr auf einen breiten Weg. Folgt 
diesen weiter in Richtung Süd.  
 
Nach einiger Zeit kommt Ihr an einen schöne Aussichtspunkt oberhalb des Weinberges. Hier 
ist eine Hütte, die erneut zu kurzer Erholung einlädt. Wieviele Ecken hat der Grundriß der 
Hütte? _ = K. 
 
Folgt weiter dem Weg bis an das Ende des Weinberges. Hier geht es dann bergab, den Weg 
der mit 4, 5, und 6 markiert ist. Folgt dem Weg bis zu einer Bank, die vom Verkehrs- und 
Heimatverein Lützelsachsen im Jahr _ _ _ _  (Quersumme _ = L) gestiftet wurde. 
 
Folge dem Weg weiter in Richtung Westen (auch wenn zwischenzeitlich die Wanderwege 
eine Treppe hinab führen), bis ihr auf einen anderen Weg stoßt. Jetzt ist die Letterbox nicht 
mehr weit entfernt. 
 
Geht nun ein paar Schritte gerade in den Wald hinein – bis ihr die Buchstaben K L E L O 6 
auf etwas geschrieben seht. Stellt Euch mit dem Rücken an dieses etwas und peilt genau in 
Richtung H – ( L * K ) – I + J  = _ _ _ Grad. Dort steht ein Baum, geht auf diesen zu und 
bleibt genau davor stehen.  
 
Schaut Euch um – in einer Richtung stehen zwei Baumstümpfe genau in einer Linie – geht zu 
dem hinteren Baumstumpf.  
 
Jetzt befindet sich die Letterbox in Richtung ( H + D * F ) / D = _ _ _ Grad in L Schritten 
Entfernung. 
 
Zum Auto zurück geht zunächst zum Weg zurück. Folgt dem Weg bergab bis ihr auf einen 
Querweg stosst – hier ist eine Bank mit einem Baum davor auf der linken. Wendet Euch nach 
rechts und folgt dem Asphaltweg, der nach einem Stück nach rechts abbiegt, der euch dann 
wieder zum Schützenhaus zurückbringt. 
 
 

 


